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WAS IST GEMEINDE?

Liebe Schwestern und Brüder,
wenn  es  um die  Kirche  vor  Ort
geht,  dann werden gerne unter-
schiedliche  Begriffe  verwendet
wie  Pfarrei,  Gemeinde  oder
Pfarrgemeinde.  Pfarrei  und  Ge-
meinde  gehören  dabei  unter-
schiedlichen  Sprachbereichen  an
und die  Vermischung von  beiden
in der Pfarrgemeinde macht mehr
unklar  als  es  klärt.  Pfarrei  als
selbständige kirchliche Größe vor
Ort (wie auch die Begriffe der Ku-
ratie  oder  Filiale,  als  von  einer
Pfarrei abhängige nicht selbstän-
dige  kirchliche  Größe)  ist  ein
rechtlicher Begriff und beschreibt
eine  territoriale  Einheit  und  de-
ren  rechtlichen  Status  -  er  sagt
nichts über das Leben aus und ist
gewissermaßen ein kalter Begriff.
Der heiße Begriff, der etwas über
das Leben aussagt ist dagegen der
Begriff  Gemeinde.  Als  Gemeinde
kann man die Menschen bezeich-
nen,  die  miteinander Leben und
Glauben teilen - wenn auch in un-
terschiedlicher  Intensität.  Das
sind  Menschen,  die  miteinander
glauben, Gottesdienstfeiern, auf-
einander achten, sich in Gruppen
und Kreisen engagieren aus  dem
Glauben  heraus  -  oftmals  inner-
halb  einer  rechtlich  verfassten
Größe  wie  eine  Pfarrei.  Wer  da
nun  auf  seinen  eigenen  Ort
schaut, wird merken, dass Pfarrei
und  Gemeinde  nicht  unbedingt
deckungsgleich sein müssen, dass
vielmehr  in  einer  Pfarrei  ver-

schiedene  Gemeinden  existieren
können. Da mag die Gruppe, die
täglich den Rosenkranz betet und
einen  Blick  aufeinander  hat  und
sich  kümmert  und  sorgt,  wenn
eine  Beterin  mal  nicht  kommt
schon  eine  Gemeinde  sein.  Da
kann der Seniorenkreis eine  Ge-
meinde sein genauso, wie die, die
sich  zum  Werktagsgottesdienst
versammeln und die dabei aus un-
terschiedlichen  Orten  kommen.
Pfarrei (aber auch Kuratie und Fi-
liale) sind rechtliche Begriffe, die
Strukturen  schaffen,  innerhalb
derer verlässliches kirchliches Le-
ben  ermöglicht  wird.  Das  Leben
aber  spielt  in  den  Gemeinden.
Der  Begriff  der  Pfarrgemeinde
(eine  für  kirchliche  Verhältnisse
recht junge Erfindung) bringt den
kalten  rechtlichen  Begriff  der
Pfarrei  mit  dem heißen lebendi-
gen begriff der Gemeinde zusam-
men und macht beides dabei nur
noch lauwarm. Man sollte besser
auf ihn verzichten. Den einzigen
sinnvollen Rahmen bildet er beim
Pfarrgemeinderat, wenn man den
Rat dann so verstehen will, dass
da die verschiedenen Aktivitäten
der  unterschiedlichen  Gemein-
den, Gruppen und Kreise auf dem
Gebiet  einer  Pfarrei  koordiniert
werden sollen. Entscheidend aber
für  die  Lebendigkeit  von  Kirche
vor Ort und über Orts- und Pfar-
reigrenzen  hinaus  sind  aber  die
Gemeinden.  Und  Gemeinde,  das
sind  die,  die  gemeint  sind  (das
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Fränkische  lässt  dieses Wortspiel
ja zu) und die sich gemeint wis-
sen. Je mehr sich von denen, die
gemeint sind auch gemeint wissen
und  entsprechend  handeln,  also
miteinander ihren Glauben leben,
desto lebendiger und überlebens-
fähiger  bleiben  und  werden  die
Gemeinden.
Sie sind gemeint! Wissen Sie sich
auch gemeint?

Es grüßt Sie
Pfarrer Simon Mayer 

NACHRUF 
auf Erzbischof em. Anthony 
Anandarayar

Liebe Gemeinden in PGs St. Geor-
ge-Karlstadt  und  Hl.  Jakobus-
Karlburg.
Es ist tief erschütternd und sehr
traurig, dass Herr Anthony Anan-
darayar (76), Erzbischof Emeritus
(an den Folgen von Covid-19) am
04.  Mai  2021  verstorben  ist.  Er
war der Heimatbischof von unser
Kaplan,  er  hat  ihn  zum Priester
geweiht. Er ist auch bekannt  mit
unserem Pfarrer Simon Mayer und
einige Mitgliedern in unseren Ge-
meinden. 
Als er im September 2019  bei uns
zu Besuch war, hat er die Messe
als Pontifikalamt in Gambach ge-
feiert.  Er  hat sein ganzes Leben
in den Dienst der Armen gestellt.
Unzähligen Kindern und Jugendli-

chen hat er geholfen eine Ausbil-
dung oder ein Studium zu absol-
vieren. 
Der  Herr  allen  Lebens  möge ihn
für das viele Gute, das er in sei-
nem Leben getan hat, entlohnen. 
Herr schenke ihm die ewige Ruhe
und  lass  ihn  leben  in  Ewigkeit.
Möge er in Frieden ruhen. 
Unser  Mitgefühl  gilt  allen  Ver-
wandten,  Freunden,  Priestern
und  Laien  im  Erzbistum  Pondi-
cherry and Cuddalore, in Indien. 

Geboren 17. 06. 1945
Priesterweihe 21. 12. 1971
Bischofsweihe 29. 01. 1997
    emeritiert 27. 01. 2021
Gestorben 04. 05. 2021

Eure Kaplan 
Napoleon Savariraj
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FRONLEICHNAM 2021

Auch wenn inzwischen Prozessio-
nen  und  Wallfahrten  unter  be-
stimmten Voraussetzungen wieder
zugelassen  sind,  finden  dennoch
in  unseren  Gemeinden  keine
Fronleichnamsprozessionen
statt. Die Vorgaben, wie ein eige-
nes Hygienekonzept für jede Pro-
zession, bei dem die Aufstellung,
der Weg und das Ende der Prozes-
sion geregelt ist, der Abstand von
1,5m  zu  Personen  unterschiedli-
cher Haushalte gilt auch während
der Prozession - was in Bewegung
kaum eingehalten werden kann -
Gemeindegesang ist untersagt, es
besteht  Maskenpflicht,  Bläser
müssen einen noch größeren Ab-
stand  einhalten,  eine  entspre-
chende Anzahl von Ordnern müs-
sen vorhanden sein… lassen eine
würdige  und  angemessene  Feier
nicht  zu,  bzw.  der  Aufwand  ist
nicht zu bewältigen.
Deshalb schließt sich an den ge-
planten  Fronleichnamsgottes-
diensten  eine Zeit  der  Anbetung
mit  anschließendem  Eucharitsti-
schem Segen an, wie wir es schon
im vergangenen Jahr gehalten ha-
ben. Bitte beachten Sie, dass we-
gen  der  ausfallenden  Prozession
die Messfeiern am Vormittag des
Fronleichnamstages  deshalb  erst
um 10:00 Uhr statt wie sonst um
09:00 Uhr beginnen.

FEIER DER FIRMUNG

Die Feier der Firmung findet am
Dienstag,  22.  Juni  2021  in  der
Pfarrkirche  Zur  Heiligen  Familie
statt. Das Sakrament der Firmung
wird  durch  Weihbischof  Ulrich
Boom gespendet.
Am Firmkurs haben 67 Firmlinge
aus  unseren  Gemeinden  teilge-
nommen.  Nach  wie  vor  gelten
Einschränkungen  für  die  Gottes-
dienste.  Wir  konnten  erreichen,
dass Weihbischof Ulrich Boom an
diesem Tag in drei Gottesdiensten
die Firmung  spendet.  So können
neben den Firmlingen und den Pa-
tinnen/Paten vier weitere Famili-
enmitglieder an der Firmung teil-
nehmen.  Leider  können  keine
weiteren  Mitfeiernden  an  den
Gottesdiensten  teilnehmen.  Wir
bitten  darum,  die  Firmlinge  im
Gebet zu begleiten. 

Simone Büttner
Gemeindereferentin

FEIER DER ERSTKOMMUNION

Bedingt durch die Coronamaßnah-
men  wurden  die  Erstkommunio-
nen  auf  den  Sommer  2021  ver-
schoben. 
Die Erstkommunionfeiern werden
an  Samstag  Vormittagen  in  ge-
schlossenen  Gruppen  gefeiert.
Außer den Familien können leider
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Irache Estebanez Carlos
Weber Luis
Schwarzmann Amelie
Tittmann Pia

HESSLAR
Fella Magdalena
Mehling Anna
Moser Maylis 

KARLBURG
Albert Niklas
Dittmaier Timo
Gold Jetta
Gold Lorenz
Gundlach Merle
Heßdörfer Theo
Jopp Tim
Köhler Calla
Kohlmann Ella
Kühl Hannes
Kühl Hermine 
Liebl Tom
Plawky Mira
Rüppel Charlotte
Rüppel Jonas
Schebler Kilian

MÜHLBACH
Blisch Kristin
Schopf Leni

KARLSTADT
Bauer Sinja
Beck Lisa
Bernd Jonathan
Brückler Cora
Goldstein Marie-Elaine
Gößwein Nora
Grün Helena
Gryschka Timo

keine  weiteren  Mitfeiernden  an
den Gottesdiensten teilnehmen.
An folgenden Terminen gehen zur
Heiligen Erstkommunion: 
• am 03.07.2021  in  Stetten  die

Kinder aus Stetten, Heßlar und
Thüngen 

• am 03.07.2021  in  Laudenbach
die  Kinder  aus  Laudenbach,
Mühlbach und Stadelhofen 

• am 10.07.2021 in Karlstadt zur
Heiligen Familie die Kinder aus
Karlstadt 

• am  10.07.2021  in  Wiesenfeld
die  Kinder  aus  Wiesenfeld,
Rohrbach, Erlenbacher Höfe 

• am 17.07.2021 in Karlburg die
Kinder aus Karlburg 

• am 17.07.2021 in Gambach die
Kinder aus Gambach

106  Kommunionkinder  bereiten
sich auf vielfältige Weise in die-
sem  Jahr  auf  ihre  Erste  Heilige
Kommunion vor. 

Folgende Kinder werden die Erste
Heilige Kommunion empfangen: 

ERLENBACHER HÖFE
Aulbach Lukas
Eirich Hannah

GAMBACH
Dreide Jan
Ehrenfels Anastasia
Huisl Nola
Hüsam Lukas
Pfaff Nadia
Roos Max
Steinmitz Alexander
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Franze Luisa
Hilpert Jannis
Imhof Mila
Riedmann Ferdinand
Sauer Valentin
Enzmann Konstantin

STADELHOFEN
Handel Marit Carolin
Seufert Leo

STETTEN
Deißenberger Leni
Heuler Linus
Müller Joschua
Stamm Lea 
Weidner Emilia
Zeitler Franziska

THÜNGEN
Gitschner Florian
Hluchany Hanna
Janke Leni
Moser Ida
Peter Lucien, 
Pfannes Isabella
Pfister Ben
Pregitzer Jonas
Schwank Jule

WIESENFELD
Biemüller Jannik
Gopp Josef
Rauchalles Fiona
Werthmann Carina
Zimmermann Tim

Bitte schließen sie  die Kinder  in
ihre Gebete mit ein. 

Steffi Bauer
Pastoralreferntin

Hilpert Frederik
Hübner Bastian
Kirsch Lennart
Knaup Nora
Kübert Levi
Kunz Philipp
Manger Sophia
Maksielyas Joschua
May Moritz
Müller Emma
Münch Emily
Otto Miriam
Pinchede Luna
Preisendörfer Janina
Pröstler Emilio
Renner Simon
Schamberger Leo
Schreiber Ella
Sperl Josefine
Stemig Felix
Walter Hannah
Weiglein Finja
Wiesler Hannah
Schäfer Antonia
Pokorska Lena
Pokorska Nina 

LAUDENBACH
Häcker Franz
Heßdörfer Lukas
Kociubski Felix
Leist Elias
Michler Nico
Pfister Ben
Pfister Philip
Schulze Alexander
Winter Amy

ROHRBACH
Forbriger Sina
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DAS LEBEN FEIERN

Ein Durchgang
durch die Feier der Messe

GEWANDELT LEBEN

„Und es geschah, als er mit ihnen
bei Tisch war, nahm er das Brot,
sprach den Lobpreis, brach es und
gab es ihnen. Da wurden ihre Au-
gen  aufgetan  und  sie  erkannten
ihn; und er entschwand ihren Bli-
cken. Und sie sagten zueinander:
Brannte nicht unser Herz in uns,
als  er  unterwegs mit  uns redete
und uns den Sinn der Schriften er-
öffnete? Noch in derselben Stun-
de  brachen  sie  auf  und kehrten
nach  Jerusalem  zurück  und  sie
fanden die Elf und die mit ihnen
versammelt waren. Diese sagten:
Der Herr ist wirklich auferstanden
und ist dem Simon erschienen. Da
erzählten auch sie, was sie unter-
wegs  erlebt  und wie sie  ihn  er-
kannt  hatten,  als  er  das  Brot
brach“  (Lk  24,31-35).  So  endet
die Emmauserzählung des  Lukas-
evangeliums. Vielleicht ist es et-
was  irritierend,  dass  die  beiden
Jünger  nach  dem  Entschwinden
des Auferstandenen keine erneute
Trauer verspüren, dass sich keine
Zweifel  in  ihnen  breit  machen,
dass  sie  nicht  erneut  in  die De-
pression stürzen,  die sie  am Be-
ginn  ihres  Weges  nach  Emmaus
niedergedrückt  hat.  Voller  neuer
Energie brechen sie auf, ihre Her-

CORONA-SPENDEN FÜR INDIEN

Liebe Freunde,
was man zur Zeit aus Indien hört
ist bedauerlich und traurig. Durch
die Corona-Pandemie leidet Indi-
en sehr. Täglich steigen die Anste-
ckungszahlen  in  meiner  Heimat.
Tausende  Menschen  sind  schwer
betroffen und kämpfen gegen die
Corona-Erkrankung.  Hunderte
Menschen werden noch sterben.
Unter den Opfern sind auch viele
meiner diözesanen Priestern, die
in  Kliniken  liegen  müssen.  Mein
Erzbischof  starb  Anfang  Mai  an
den  Folgen  der  Corona-Erkran-
kung.
Deshalb regte der Pfarrgemeinde-
rat  Karlburg  an,  dass  wir  noch
mal zu einer Spendenaktion auf-
rufen,  um meine  Heimat  zu  un-
terstützen. Auch andere Gemein-
den bitte ich um ihre Solidarität
und um ihr Gebet für alle Notlei-
denden in Indien und auf der gan-
zen Welt. 
Vielen  herzlichen  Dank  für  eure
bisherigen und kommenden Spen-
den!

Euer Kaplan
Napoleon Savariraj

Spendenkonto:
Sparkasse Mainfranken
DE31 7905 0000 0048 5047 24
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sammelten Jüngern in Jerusalem
(Lk 24,36ff.). Schon davor erzäh-
len die beiden und wohl auch Pe-
trus von ihrer Erfahrung mit dem
Auferstandenen. Wer eine Begeg-
nung mit dem Auferstandenen er-
lebt  hat  kann  darüber  nicht
schweigen.  Es ist  eine Erfahrung
die  das  Leben  verändert  -  wan-
delt. Diese Wandlung des Lebens,
die  in  der  Begegnung  mit  dem
Auferstandenen  und  auch  in  der
Feier der Messe geschieht, kommt
nicht zu einem Ende, wenn man
nach der Feier  die Kirche wieder
verlässt. Man lebt gewandelt. Was
bedeutet diese Wandlung? Wand-
lung in der Messe bezeichnet als
erstes die Wandlung von Brot und
Wein in Leib und Blut Christi, so-
dann  die  Wandlung  der  versam-
melten  Gläubigen  in  den  Leib
Christi. Dieser Leib Christi ist der
Leib des Auferstandenen. Und das
ist  die  grundlegende  Wandlung,
die an Ostern geschehen ist: die
Wandlung  vom  Tod  zum  Leben
durch  Gottes  lebendig  machen-
den  Geist.  Wer  also  die  Messe
mitfeiert erfährt die selbe Wand-
lung vom Tod zum Leben und das
hier  und  jetzt  schon.  Wer  die
Messe  mitfeiert  wird  gewandelt.
Wem der Tod ins Leben gewandelt
wurde,  der  kann  auch  ganz  an-
ders leben - auch wenn am Ende
in dieser Welt der Tod steht. Denn
auch  dieser  Tod  wird  zu  neuem
ewigen Leben gewandelt werden
durch  Gottes  lebendig  machen-

zen brennen weiter.  Das was sie
da erlebt haben, müssen sie wei-
ter erzählen, weil sie der festen
Überzeugung sind, dass dies auch
anderen gut tut: Zu wissen, dass
Jesus lebt,  dass er  nicht im Tod
geblieben  ist.  Und  in  Jerusalem
bekommen sie  schon die  gleiche
Botschaft zugerufen. Weil dort Si-
mon Petrus eine vergleichbare Er-
fahrung gemacht hat. Die Begeg-
nung  mit  dem  Auferstandenen
verändert  und  verwandelt  die
Menschen.  Da die  Emmauserzäh-
lung insgesamt durchlässig auf die
Feier der Messe ist, wird sie auch
hier eine Hilfe sein, wenn es dar-
um geht zu fragen,  was bewirkt
die Feier der Messe an den Mitfei-
ernden.

Wann endet die Messe?
Schon  beim  Beginn  der  Messe
wurde  festgestellt,  dass  diese
Feier viel früher beginnt, als mit
dem  Kreuzzeichen  des  Priesters
oder das Anläuten der Sakristeig-
locke.  Deswegen wird  man wohl
auch davon ausgehen dürfen, dass
die  Messe  nicht  endet  mit  dem
Schlusssegen und dem Entlassruf,
dem Schlusslied oder sobald man
die Kirche  wieder  verlassen hat.
Schon der Schluss der Emmauser-
zählung ist eigentlich kein wirkli-
cher Abschluss, denn es geht wei-
ter. Im Anschluss an den oben zi-
tierten Abschnitt kommt es zu ei-
ner erneuten Begegnung des Auf-
erstandene mit allen seinen ver-
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Scheitern und ihre Schuld einge-
stehen oder auch Gott loben und
danken für seine Nähe und seine
Begleitung.  -  Kurz  wo  Menschen
ihr  Leben  annehmen,  nicht  vor
ihm davon  laufen,  es  nicht  ver-
weigern, es auch nicht schönen…
Wenn sie sich von den Worten der
Heiligen Schrift treffen lassen und
diese  Worte  als  konkrete  Worte
für  ihr  Leben verstehen,  die  ihr
Leben  deuten,  ihm  eine  neue
Richtung und einen neuen Zugang
eröffnen. Aber auch wenn sie die
Welt mit Hilfe der Heiligen Schrift
in den Blick und auch ins Gebet
nehmen - nicht indem sie sagen,
was  Gott  machen  soll,  sondern
ihm vertrauen, dass er, der all das
gemacht  hat  auch  weiß,  was  er
damit  und daraus  machen will  -
nach dem Zeugnis der Schrift ist
das was er will Leben in Fülle…
Wenn  sie  ihr  Leben  selbst  Gott
anvertrauen, dass er es wandeln
möge, die vielen kleinen Tode des
Alltags  zum Leben  wandeln  und
einmal  auch  den  großen  Tod  in
ewiges Leben wandeln wird...
Wenn  sie  schließlich  im  Wissen
um ihre Sendung leben, also ge-
wandelt leben, sich für das Leben
der  anderen  einsetzen  -  das  ist
die Umsetzung des Liebesgebotes
Jesu: „Liebt einander so, wie ich
euch geliebt habe!“ (Joh 15,12).
Es ist das einzige Gebot, das Je-
sus im Johannesevangelium gibt.
Und Liebe meint darin kein emo-
tionales Hochgefühl, sondern eine

den  Geist.  Damit  hat  die  Messe
letztlich kein Ende, denn sie führt
gewandelt ins Leben hinein. In ihr
wurden  und  werden  die  vielen
kleinen Tode, die das Leben all-
täglich betreffen in neues Leben
gewandelt  und  selbst  der  letzte
und  große  Tod  wird  gewandelt
werden  in  ewiges  Leben.  Damit
ist  die  Antwort  auf  die  Frage,
wann  endet  die  Messe  klar:  Die
Messe hat kein Ende!

Nochmals der Entlassruf
Im  Lateinischen  lautet  der  Ent-
lassruf nach dem Segen: „Ite mis-
sa  est“  -  wörtlich  übersetzt:
„Geht es  ist  Sendung!“  Wer  aus
der Messe hinausgeht in das  Le-
ben hat eine Sendung und einen
Auftrag.  Von diesem „missa“  im
„Ite missa est“ ist aber auch das
deutsche Wort  Messe abgeleitet.
Dann  dürfte  man  den  Entlassruf
auch übersetzen mit: Geht es ist
Messe!“ Das Leben wird zur Messe
selbst,  zu dem Ort,  an dem Be-
gegnung mit dem Auferstandenen
und  damit  Wandlung  des  Alltags
stattfinden kann und soll. Die Em-
mauserzählung und auch die Feier
der Messe selbst liefern dafür die
Anhaltspunkte, wo dies im Alltag
geschehen kann: 
Wenn Menschen mit ihren Sorgen
und Nöten, mit ihrer Freude und
Hoffnung, mit ihren Ängsten und
Zweifeln  gemeinsam  unterwegs
sind  und sich  gegenseitig  tragen
und  auch  ertragen.  Wo  sie  ihr
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Frag 100 Katholiken,
was das Wichtigste ist in  
der Kirche.

Sie werden antworten:
die Messe.

Frag 100 Katholiken,
was das Wichtigste ist in  
der Messe.

Sie werden antworten:
die Wandlung.

Sag 100 Katholiken,
dass das Wichtigste in der 
Kirche die Wandlung ist.

Sie werden empört sein:
„Nein,  alles  soll  so  blei-
ben, wie es ist!“

Was Lothar Zenetti in seinem Ge-
dicht „Inkonsequent“ beschreibt,
kann  keine  Haltung  sein  für  ei-
nen,  der  die  Messe feiert.  Denn
da ist Wandlung ernst genommen.

Simon Mayer

ENDE
 

grundsätzliche  Entscheidung  für
das Leben der anderen zu leben,
sich selbst einzusetzen,  dass an-
dere  gut  leben  können  und  so
auch etwas von der Fülle des Le-
bens erfahren können. Wer so le-
ben kann, dessen Egoismus ist von
Gott gewandelt in Liebe - egal ob
er oder sie Christ ist oder nicht…

Als Gesendete leben
In  den Ostererzählungen des  Jo-
hannesevangeliums  sagt der Auf-
erstandene  zu  seinen  Jüngern:
„Wie mich der Vater gesandt hat,
so  sende  ich  euch.  Nachdem er
das gesagt hatte, hauchte er sie
an und sagte zu ihnen: Empfang
den  Heiligen  Geist!“  (Joh
20,21f.). Die Sendung, die Chris-
tus von Gott hat, ist Leben in Fül-
le und Heil zu bringen; also letzt-
lich Wandlung aus der Liebe Got-
tes selbst. Dieser Auftrag an die
Jünger durch den Auferstandenen
wird zum Auftrag an die, die die
Messe gefeiert haben, dort selbst
Wandlung  erfahren  haben  und
dann als gesendete wieder in das
Leben gehen. So wird noch eines
deutlich. Die Messe hat kein Ende
und  wer  die  Messe  gefeiert  und
Wandlung erfahren hat, kann und
wird anders leben…
Für den ist dann auch Wandel und
Wandlung  ist  nichts  mehr  was
Angst macht, sondern Momente in
denen  Gott  selbst  mit  seinem
Geist wirkt.
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FAMILIENGOTTESDIENST 
in Karlburg
Am  Sonntag,  27.  Juni  2021  um
10:30 Uhr findet in Karlburg zum
Patrozinium St. Johannes d. Täu-
fer ein Familiengottesdienst "Wir
sind  eine  Welt"  mit  Vorstellung
der  neuen  Ministrantinnen  statt.
Die  musikalische  Gestaltung:
Spontan Band. Zu hören sind au-
ßerdem viele  Sprachen,  die  hier
bei uns gesprochen werden. Herz-
lichen  Einladung!  Am  Ende  des
Gottesdienstes wartet eine Über-
raschung auf alle Anwesenden!
Für diesen Gottesdienst bitte an-
melden  unter  09353/1888  +  AB
oder  in  der  Pfarr-Gemeinde-Bü-
cherei  Karlburg,  Freitag,  15-19
Uhr

ORGELVESPER IN St. ANDREAS
zum Jahr der Orgel

Am  Samstag,  19.  Juni  2021  um
19:00 Uhr gestaltet  Regionalkan-
tor  Bernhard  W.  Seelbach  eine
Orgelvesper  unter  dem  Motto
"Freu  dich sehr,  o  meine Seele".
Er spielt Werke von August G. Rit-
ter, Christian H. Rinck und Cesar
Franck. Robert Wolz begleitet mit
Texten  die  1.  Orgelvesper  zum
"Jahr der Orgel".

FELDGOTTESDIENST IN HESSLAR

Am Samstag, 26. Juni 2021, 18:30
Uhr, findet die Messfeier am Feld-
kreuz (gegenüber Bauholz) statt.
Der Gottesdienst wird musikalisch
von  der  Trachtenkapelle  gestal-
tet.
Sollte  das  Wetter  schlecht  sein
müssen wir in  die Kirche auswei-
chen.
Wir  möchten  euch  alle  herzlich
zur Teilnahme einladen und wür-
den  uns  über  zahlreiche  Gottes-
dienstbesucher freuen.
Auch  bei  diesem  Gottesdienst
sind  die  Corona-Hygieneschutz-
maßnahmen und Abstände einzu-
halten. 
Ebenfalls  ist  eine FFB2-Maske zu
tragen.
Bitte das Gotteslob mitbringen.

Das Kirchenteam Heßlar 

TRAUERKREIS KARLBURG

Am  Montag,  7.  Juni  2021  findet
um  18:00 Uhr in der Pfarrkirche
eine  Trauer-Wort-Gottes-Feier
statt. Sie ist überschrieben: "Und
plötzlich  ist  alles anders …"  und
wird  musikalisch  gestaltet  von
Bob Emsden. Herzliche Einladung
an  alle,  die  einen  Angehörigen
verloren, oder einen anderen Ver-
lust erlebt haben. 
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HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 29. MAI
18.00 Karlburg Rosenkranz
18.30 Karlburg Messfeier

f. Luisa Kohlhepp zum Jahrtag, Anja Kohlhepp, 
Emma u. Hermann Kohlhepp, Hedwig u. August 
Kohlmann u. Angeh.

SONNTAG, 30. MAI
09.00 Heßlar Messfeier
09.00 Mühlbach Messfeier

f. Mathilde Kohlmann u. ++ Angeh.
09.00 Stetten Messfeier

f. Inge u. Friedrich Eck u. Edgar Amthor / 1. Ge-
dächtnisgottesdienst f. Thomas Zink / f. Bruno 
u. Anna Steinmetz / f. Herta u. Arthur, Josef u. 
Barbara Pfeuffer / f. d. ++ d. Jagdgenossen-
schaft Stetten

09.00 Rohrbach Wort-Gottes-Feier
09.00 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier - Live Stream

f. Helga Flettner zum Jahrtag u. Angeh. / 
f. ++ d. Fam. Vautrin u. Schattner / f. Emmy u. 
Paul Schmidt, Antonie u. Robert Trabold

10.30 Wiesenfeld Messfeier
f. Herbert u. Elisabeth Wolf u. Angeh. / f. Ed-
wolda u. Alfred Werthmann u. Erich Reinhardt / 
f. Felix u. Luzia Geis u. ++ Angeh. / f. leb. u. ++ 
d. Familien Riedmann, Kowatsch u. Gopp / 
f. Aloisia Amend zum Jahrtag / f. Lydia Schäfer 
u. Angeh. / f. Sebastian Werthmann u. Angeh., 
Pfr. Leo Katzenberger

10.30 Gambach Messfeier
10.30 Laudenbach Wort-Gottes-Feier
14.30 St. Andreas Tauffeier f. Oskar Köhler
18.00 St. Andreas Feierliche Maiandacht
18.00 Stetten Maiandacht
19.00 St. Andreas Messfeier

f. die Fam. Völker u. Ludwig u. f. Ingrid 
Ludwig / f. Irmgard Stangl

KIRCHE AKTUELL
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MONTAG, 31. MAI
15.00 St. Andreas Rosenkranz
18.00 Stetten Andacht auf dem Friedhof
18.30 Rohrbach Rosenkranz
19.00 Rohrbach Messfeier

f. Gabriele Brückner / f. Maria Goßmann
19.00 Gambach Friedensgebet

MITTWOCH, 02. JUNI
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier - nicht öffentlich

HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - FRONLEICHNAM

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

MITTWOCH, 02. JUNI
18.00 Gambach Messfeier mit Eucharistischem Segen im Pfarr-

garten - bei schlechtem Wetter in der Kirche
18.00 Karlburg Messfeier mit Eucharistischem Segen 

DONNERSTAG, 03. JUNI
10.00 Wiesenfeld Messfeier mit Eucharistischem Segen

f. Luise u. Emil Bregenzer u. Angeh. / f. Georg 
Gold, ++ d. Fam. Gold u. Konrad u. z. Hl. Judas 
Thadäus / f. Maria Konrad u. Angeh. / f. Peter 
Rauchalles u. ++ Angeh., Theresia Riethmann, 
Lucia Weidner u. ++ Angeh. / f. Hedwig, Edmund
u. Erich Trier, Josef, Koletta u. Erwin Wolf / 
f. Stefan Ott u. Angeh. / f. Heinrich u. Beate 
Rüb, Luzia u. Josef Kömm u. Angeh. / f. d. ++ d.
Landfrauengruppe Wiesenfeld

10.00 St. Andreas Messfeier mit Eucharistischem Segen - Live 
Stream
f. Eugen Gaul

10.00 Laudenbach Messfeier mit Eucharistischem Segen 
zu Ehren des allerheiligsten Altarsakramentes / 
f. Zita u. Oswald Steinmitz / f. Anneliese End-
rich, Hilde, Karl u. Klaus Kornherr / f. Pfarrer 
Hans Schwarz 

18.00 Stetten Messfeier mit Eucharistischem Segen
f. Ludwig Schneider / f. Fam. Sauer u. Kröner

18.00 Stadelhofen Messfeier mit Eucharistischem Segen - bei schö-
nem Wetter auf dem Dorfplatz

GOTTESDIENSTORDNUNG
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GOTTESDIENSTORDNUNG
18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier anschl. Eucharistische Anbe-

tung die Nacht hindurch

FREITAG, 04. JUNI
09.00 Stetten/Heßlar Hauskommunion
09.00 Karlburg Hauskommunion
15.00 St. Lukas Messfeier - nicht öffentlich

SAMSTAG, 05. JUNI HL. BONIFATIUS, BISCHOF
10.30 St. Andreas Messfeier für die im vergangenen Monat Verstor-

benen der Pfarreiengemeinschaft
16.00 St. Andreas Rosenkranz für den Frieden der Welt

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 05. JUNI
18.00 Karlburg Rosenkranz
18.30 Karlburg Messfeier - KOLLEKTE FÜR DIE KIRCHENRENO-

VIERUNG
18.30 Wiesenfeld Messfeier

1. Gedächtnisgottesdienst für Helmut Kuhn u. ++
Angeh. / f. Helene Rosenberger u. Hans-Jürgen 
Kuhn, Eltern u. Schwiegereltern / f. Luise u. 
Alois Rauch / f. Ida u. Oskar Kühl u. ++ Angeh. / 
f. Roland Schreck u. Angeh. / f. Elisabeth, Max 
u. Dieter Gopp u. Angeh., Hildegard, Arnulf u. 
Rita Lichtlein u. Angeh. / f. Stefan u. Anna 
Amend u. Angeh.

18.30 Heßlar Wort-Gottes-Feier

SONNTAG, 06. JUNI
09.00 Stadelhofen Messfeier - f. Josef Winter u. Angeh.
09.00 Gambach Messfeier
09.00 Laudenbach Messfeier

f. d. ++ d. Fam. Pfister, Heppel u. Rekoskum
09.00 Stetten Wort-Gottes-Feier
10.30 Thüngen Messfeier

f. Theresia, Andreas u. Günther Schulz / f. Josef 
Ternes u. ++ Angeh. / f. Otto Sauer

10.30 Zur Hl. Familie Messfeier - Live Stream
nach Meinung / f. Johann u. Thekla Wilhelms, 
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Franz Wilhelms, Anton Knüttel, Helmut Hiller, 
Raimund Endres, Fam. Gehrsitz u. Hilpert / 
f. Heinrich Gerling / f. Robert Schmitt

10.30 Rohrbach Messfeier 
f. Martin, Aloisia u. Edgar Hock u. ++ Angeh. / 
f. Anton u. Reinhold Eirich, leb. u. ++ Angeh. / 
f. Luzia Rauch / f. Valentin u. Angela Eirich u. 
Kinder / f. Burkard Riedmann

19.00 St. Andreas Messfeier
f. die armen Seelen / f. Annemarie Wingenfeld

MONTAG, 07. JUNI
15.00 St. Andreas Rosenkranz
18.00 Karlburg Trauer-Wort-Gottes-Feier "Und plötzlich ist alles 

anders..." musik. Gestaltung Bob Emsden
18.30 Zur Hl. Familie Rosenkranz
19.00 Zur Hl. Familie Messfeier anschl. Eucharistische Anbetung

zu Ehren des Hl. Geistes u. unbefleckten Herzen 
Mariens

19.00 Gambach Friedensgebet

DIENSTAG, 08. JUNI
18.30 Heßlar Rosenkranz
19.00 Heßlar Messfeier

Oberzeller-Kloster-Messe / f. Alfred Kalinke u. 
Schwiegersohn Pius Baur, leb. u. ++ Angeh.

18.30 Wiesenfeld Rosenkranz
19.00 Wiesenfeld Messfeier 

f. Josef u. Auguste Werthmann
19.00 St. Andreas Messfeier

f. Georg u. Margarete Münch

MITTWOCH, 09. JUNI
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier - nicht öffentlich
18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Messfeier

f. Margarete u. Otmar Wolf

DONNERSTAG, 10. JUNI
18.30 Stetten Rosenkranz
19.00 Stetten Messfeier

f. Fam. Bauer / f. Fam. Schneider u. Engert
18.30 Karlburg Rosenkranz
19.00 Karlburg Messfeier im Anschluss stille Anbetung 

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier
19.00 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier
19.00 St. Andreas Wort-Gottes-Feier

FREITAG, 11. JUNI HERZ JESU
15.00 St. Lukas Messfeier - nicht öffentlich
18.30 Laudenbach Rosenkranz
19.00 Laudenbach Messfeier mit Eucharistischem Segen

3. Gedächtsnisgottesdienst f. Maria Mees / 
f. Franz Ziegler / f. Erna u. Josef Gerchsheimer 
u. Angeh. / f. Anna u. Alois Winter, ++ Kinder u. 
Schwiegerkinder

SAMSTAG, 12. JUNI
16.00 St. Andreas Rosenkranz für den Frieden der Welt

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 12. JUNI
18.00 Karlburg Rosenkranz
18.30 Karlburg Messfeier

f. Franz u. Elfriede Mall u. Angeh. / f. Hedwig 
Rüppel u. Angeh. / f. Ignaz u. Agnes Kaiser / 
f. Alfred u. Hildegard Lamprecht u. Angeh., Odi-
lio u. Hedwig Rüppel, Agathe u. Eugen Lam-
precht u. Angeh. / anlässlich 90. Geburtstag leb.
u. ++ Angeh. d. Fam. Gold u. Kübert 

SONNTAG, 13. JUNI
09.00 Heßlar Messfeier

f. Georg u. Maria Ochs u. Töchter
10.00 Heßlar Tauffeier f. Levi Enzmann u. Ben Hümpfer
09.00 Mühlbach Messfeier

f. Erich Gütling / f. Ludwig Pfaff
09.00 Laudenbach Messfeier

f. d. ++ d. Fam. Otto u. Konrad
09.00 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier
09.00 Gambach Wort-Gottes-Feier
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier - Live Stream

f. Gerhard Reitelbach

GOTTESDIENSTORDNUNG
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10.30 Stetten Messfeier
f. Adam u. Emilie Deißenberger / f. Fam. 
Schmitt u. Kraus, leb. u. ++ Angeh. / f. Engel-
bert u. Ida Reusch, Tochter Maria Netter, Eugen 
Gerhard

10.30 Wiesenfeld Wort-Gottes-Feier
19.00 St. Andreas Messfeier

f. die Fam. Völker u. Ludwig u. f. Ingrid 
Ludwig / f. + Dom Erwin Keller, best. v. OMTH

MONTAG, 14. JUNI
15.00 St. Andreas Rosenkranz
18.30 Zur Hl. Familie Rosenkranz
19.00 Zur Hl. Familie Messfeier

f. leb. u. ++ d. Fam. Burkard
18.30 Rohrbach Rosenkranz
19.00 Rohrbach Messfeier

f. Agnes Riedmann, Regina u. Herbert Mai, leb. 
u. ++ Angeh.

19.00 Gambach Friedensgebet

DIENSTAG, 15. JUNI HL. VITUS
18.30 Heßlar Rosenkranz
19.00 Heßlar Messfeier zum Hl. Vitus

f. Paul Mees
18.30 Wiesenfeld Rosenkranz
19.00 Wiesenfeld Messfeier

f. Ida Röder u. Angeh.
19.00 St. Andreas Messfeier

MITTWOCH, 16. JUNI
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier - nicht öffentlich
18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Messfeier

f. Anna Wilhelm u. ++ Angeh.

DONNERSTAG, 17. JUNI
18.30 Stetten Rosenkranz
19.00 Stetten Messfeier

f. Johann Michael Heßdörfer u. Ehefrau / f. Al-
bert Rosenberger

18.30 Karlburg Rosenkranz
19.00 Karlburg Messfeier
19.00 Stadelhofen Messfeier

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier anschl. Eucharistische Anbe-

tung die Nacht hindurch
19.00 St. Andreas Wort-Gottes-Feier

FREITAG, 18. JUNI
15.00 St. Lukas Messfeier - nicht öffentlich
18.30 Laudenbach Rosenkranz
19.00 Laudenbach Messfeier

f. Walburga u. Gabriele Marschall u. Fam. Sei-
bold / f. Elfriede u. Wilhelm Gehret u. Angeh. u.
d. ++ d. Fam. Elter u. Bauer

SAMSTAG, 19. JUNI
16.00 St. Andreas Rosenkranz für den Frieden der Welt

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 19. JUNI
18.00 Karlburg Rosenkranz
18.30 Karlburg Messfeier

f. Meta u. Albert Stein, Fam. Gold u. Stein / 
f. Agnes u. Richard Krimm / f. Karl Ehrenfels u. 
Familie / f. Alois Martin u. Angeh. u. Verstorbe-
ne der Fam. Rudolph / f. Walter Schuhmann u. 
Angeh.

19.00 St. Andreas Orgelvesper

SONNTAG, 20. JUNI
09.00 Wiesenfeld Messfeier

f. Luzia u. Felix Geis u. Angeh. / f. Hermann u. 
Emma Schaub / f. Albert u. Emma Sendelbach / 
f. Josef u. Elfriede Geis / f. Hannelore Konrad, 
Eltern u. Schwiegereltern, Paul Konrad u. Georg 
Gold / f. Edwolda u. Alfred Werthmann u. Fam. 
Fröhlich / f. Franz Amend, Eltern u. Schwieger-
eltern / f. Albert Schäfer u. ++ Angeh. / f. Erna 
Hopp u. Angeh. / f. Markus Herberth u. ++ An-
geh. / f. Richard Michler u. ++ d. Familien Mich-
ler u. Schäfer / f. Oskar u. Veronika Rauch, Vol-
ker Dill u. ++ Angeh., Alois u. Luise Rauch u. An-

GOTTESDIENSTORDNUNG
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geh. / f. Paul Röder u. ++ Angeh. der Familien 
Walz u. Röder

09.00 Stadelhofen Messfeier f. Maria u. Otto Kraft
09.00 Gambach Messfeier

f. Wolfgang Müller, Alfred Schäfer u. ++ Angeh.
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier - Live-Stream
10.30 Rohrbach Messfeier

f. Reinhold, Hildegard u. Klaus Breitenbach u. ++
Angeh. / f. Konrad u. Luise Brückner u. Kinder

10.30 Stetten Messfeier zum Patrozinium 
f. Inge u. Magdalena Königer u. Großeltern / 
f. Hilmar Sauer / 2. Gedächtnisgottesdienst f. 
Thomas Zink / f. Edgar Gerhard u. ++ Angeh. / 
f. Fam. Liebstückel u. Schwager, leb. u. ++ An-
geh.

10.30 Laudenbach Wort-Gottes-Feier
19.00 St. Andreas Messfeier

f. Lydia Schneider, Hans u. Hanne Habinger, Apo-
lonia Willim, Agnes Bochynek, Heidel u. Alfred 
Staier u. Hans Willim / f. d. leb. u. ++ d. Fam. 
Frohnapfel, Röttinger, Kraft u. Lenchen Weis /  
f. Helga Fischer u. Angeh. 

MONTAG, 21. JUNI HL. ALOISIUS GONZAGA
15.00 St. Andreas Rosenkranz
19.00 Gambach Friedensgebet

DIENSTAG, 22. JUNI
08.30 Zur Hl. Familie Firmung - nicht öffentlich
11.00 Zur Hl. Familie Firmung - nicht öffentlich
16.00 Zur Hl. Familie Firmung - nicht öffentlich

MITTWOCH, 23. JUNI
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier - nicht öffentlich
18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Messfeier

DONNERSTAG, 24. JUNI HOCHFEST DER GEBURT DES HL. JOHANNES 
DES TÄUFERS

18.30 Stetten Rosenkranz
18.30 Karlburg Rosenkranz
19.00 Karlburg Messfeier im Anschluss Stille Anbetung
19.00 Schönarts Messfeier zum Patrozinium

f. die ++ Schönartser

GOTTESDIENSTORDNUNG
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19.00 Stadelhofen Andacht zu Johanni u. zur Sommersonnenwende
18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier
19.00 St. Andreas Wort-Gottes-Feier „Johannisfeuer“

FREITAG, 25. JUNI
15.00 St. Lukas Messfeier - nicht öffentlich

SAMSTAG, 26. JUNI
16.00 St. Andreas Rosenkranz für den Frieden der Welt

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS

PATROZINIUM IN KARLBURG

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 26. JUNI
18.30 Heßlar Messfeier am Feldkreuz - bei schlechtem Wetter

in der Kirche
f. Oswald Fähr z. Jahrtag u. Angeh., Juliane u. 
Josef Ochs u. Angeh., Alfred u. Maria Feser u. 
Angeh.

18.30 Wiesenfeld Messfeier
f. Reinhilde Rosenberger u. ++ Angeh. / f. Bernd 
u. Erwin Herberth, Enkelin, Schwiegersohn u. 
Angeh. / f. Lydia Schäfer u. Angeh.

18.30 Stetten Wort-Gottes-Feier

SONNTAG, 27. JUNI
09.00 Thüngen Messfeier

f. Walter Heßdörfer z. Jahrtag, Christiana Kress 
u. ++ Angeh. / f. Karl Heß z. Jahrtag, Barbara u. 
Josef Heß u. ++ Angeh.

09.00 Mühlbach Messfeier
09.00 Laudenbach Messfeier - f. Franz-Josef u. Rosa Diel
09.00 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier
10.30 Karlburg Familien-Messfeier zum Patrozinium

f. Pfarrer Karl Mann / f.  Alfred u. Hildegard 
Lamprecht u. Angeh., Stefan Lamprecht u. Gus-
tav Rüppel u. Angeh. / f. Emil u. Katharina Köh-
ler u. Agnes Köhler / f. Helmut Rüppel, Eltern, 
Schwiegereltern u. Angeh.

GOTTESDIENSTORDNUNG
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10.30 Zur Hl. Familie Messfeier - Live Stream
f. Birgit u. Dario Plomitallo / f. Karl, Anny u. 
Reinhold Schott / z. Jahrtag v. Brigitte u. Sophie 
Riedmann

10.30 Gambach Messfeier
19.00 St. Andreas Messfeier - f. die armen Seelen

MONTAG, 28. JUNI HL. IRENÄUS, BISCHOF
15.00 St. Andreas Rosenkranz
18.30 Zur Hl. Familie Rosenkranz
19.00 Zur Hl. Familie Messfeier
18.30 Rohrbach Rosenkranz
19.00 Rohrbach Messfeier 

f. Franz Wetzig, Eltern u. Geschwister
19.00 Gambach Friedensgebet

DIENSTAG, 29. JUNI HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL
18.30 Heßlar Rosenkranz
18.30 Wiesenfeld Rosenkranz
19.00 Wiesenfeld Messfeier - 2. Gedächtnisgottesdienst für Helmut

Kuhn u. ++ Angeh.
19.00 St. Andreas Messfeier

MITTWOCH, 30. JUNI
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier - nicht öffentlich
18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Messfeier

DONNERSTAG, 01. JULI
18.30 Stetten Rosenkranz
19.00 Stetten Messfeier - f. Oswald u. Emilie Deißenberger
18.30 Karlburg Rosenkranz
19.00 Karlburg Messfeier
19.00 Stadelhofen Messfeier
18.30 Gambach Rosenkranz
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier anschl. Eucharistische Anbe-

tung die Nacht hindurch
19.00 St. Andreas Wort-Gottes-Feier

FREITAG, 02. JULI MARIÄ HEIMSUCHUNG
09.00 Stetten/Heßlar Hauskommunion
09.00 Karlburg Hauskommunion
15.00 St. Lukas Messfeier - nicht öffentlich
18.30 Laudenbach Rosenkranz

GOTTESDIENSTORDNUNG
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19.00 Laudenbach Messfeier - 
Rita u. Raimund Bolg-Hartmann, Hedwig u. Willi-
bald Wirth u. ++ Angeh. / f. Oswald Steinmitz / 
f. Franz Ziegler

SAMSTAG, 03. JULI HL. THOMAS, APOSTEL
10.30 St. Andreas Messfeier für die im vergangenen Monat Verstor-

benen der Pfarreiengemeinschaft
10.30 Stetten Erstkommunion - nicht öffentlich
10.30 Laudenbach Erstkommunion - nicht öffentlich

f. d. Erstkommunikanten, Eltern, Paten u. Ge-
schwister

14.00 Karlburg Trauung - nicht öffentlich
16.00 St. Andreas Rosenkranz für den Frieden der Welt

HOCHFEST DER FRANKENAPOSTEL - PATROZINIUM IN THÜNGEN

KOLLEKTE FÜR DIE ANLIEGEN DES HL. VATERS

SAMSTAG, 03. JULI
18.00 Karlburg Rosenkranz
18.30 Karlburg Messfeier
18.30 Zur Hl. Familie Messfeier - f. Edith u. Emil Rausch / f. Georg u. 

Franziska Leppich, Felix u. Hildegard Schießer, f.
leb. u. ++ Angeh. d. Fam. Ruissinger u. Schirm

18.30 Stetten Messfeier - f. Fam. Kröner u. Adolf Sauer

SONNTAG, 04. JULI
09.00 Rohrbach Messfeier - f. Raimund Endres z. Jahrtag u. Hel-

mut Hiller / f. Josef u. Klothilde Röder, leb. u. +
+ Angeh.

09.00 Stadelhofen Messfeier - f. Irmgard u. Georg Loschert
09.00 Gambach Wort-Gottes-Feier
09.00 Heßlar Wort-Gottes-Feier
10.30 Thüngen Messfeier - 50 Jahre Kirchweih Thüngen
10.30 St. Andreas Messfeier - Live Stream
10.30 Laudenbach Messfeier - f. Barbara, Ewald u. Theresia Schei-

ner / f. Rita Ittensohn
10.30 Wiesenfeld Wort-Gottes-Feier zum TSV Jubiläum
19.00 St. Andreas Vesper musikal. gestaltet von der Choralschola

GOTTESDIENSTORDNUNG
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TERMINE

WÖCHENTLICHE TERMINE

Sonntag
Wiesenfeld: 11:00-12:00 Uhr 
Pfarrbücherei

Montag
Stetten: 15:00-17:00 Uhr Büche-
rei buecherei-stetten@gmx.de

Stetten: 19:00-21:00 Uhr Büche-
rei 

Donnerstag
Wiesenfeld: 17:00-18:30 Uhr 
Pfarrbücherei

Freitag
Karlburg: 15:00-19:00 Uhr Pfarr-
Gemeinde-Bücherei

Titelbild:
Peter Weidemann 
in: Pfarrbriefservice.de

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜRO

Nach den Pfingstferien,  ab Mon-
tag,  7.  Juni,  ist  das  zentrale
Pfarrbüro  wieder  für  Publikums-
verkehr geöffnet. 
Es  besteht  FFP2-Masken-Pflicht
und  die  Kontaktdaten  werden
aufgenommen.

Die Kontaktbüros bleiben weiter-
hin geschlossen.

In den Pfingstferien vom 25. Mai
bis 02. Juni ist das zentrale Pfarr-
büro nur vormittags erreichbar.

Am Freitag, 04. Juni 2021 bleibt
das Pfarrbüro geschlossen.

Am Montag, 28. Juni 2021 bleibt
das  Pfarrbüro  am Vormittag  we-
gen Fortbildung geschlossen. 

Am Dienstag,  08.  Juni,  wird  die
Telefonanlage im zentralen Pfarr-
büro umgestellt. Es kann deshalb
zu  Einschränkungen  in  der  Er-
reichbarkeit kommen.

REDAKTIONSSCHLUSS 
für die nächsten Pfarrnachrichten

Freitag, 18. Juni 2021
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Bodelschwinghstraße 23 ● 97753 Karlstadt
Telefon: 09353 9781-30 ● Fax: 09353 9781-45
pg.st-georg-karlstadt@bistum-wuerzburg.de
www.pg-st-georg-karlstadt.de

IHRE SEELSORGER

Priester in der Pfarreiengemeinschaft 
Pfarrer Simon Mayer                09353 9781-30
E-Mail: simon.mayer@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar Gerhard Weber    09353 9781-43
E-Mail: gerhard.weber@bistum-wuerzburg.de
Kaplan Napoleon Savariraj               09353 9773-44
E-Mail: napoleon.savariraj@bistum-wuerzburg.de

Diakone in der Pfarreiengemeinschaft
Hans-Josef Klein                       09353 9781-37 p: 09353 56 93 830
E-Mail:  hans-josef.klein@bistum-wuerzburg.de

Roberto Garcia

E-Mail: roberto.garcia-arenillas@bistum-wuerzburg.de

Franz-Josef Burkard (nb.)                        09353 2601
Edgar Burkard (nb.)                   09360 221
Friedbert Fries (nb.)

Pastorale MitarbeiterInnen der Pfarreiengemeinschaft
Wolfgang Pfeifer                          09353 9781-46 p: 09358 901050
E-Mail: wolfgang.pfeifer@bistum-wuerzburg.de 
Stefanie Bauer           09353 9781-36
E-Mail: stefanie.bauer@bistum-wuerzburg.de
Simone Büttner           09353 9781-47
E-Mail: simone.buettner@bistum-wuerzburg.de

IHR ZENTRALES PFARRBÜRO

Pastoral- und Verwaltungszentrum Zur Heiligen Familie
Bodelschwinghstraße 23 (Kontaktbüros siehe Termine)

Pfarrsekretärinnen Anja Kohlhepp, Elke Schmitt, 
Elke Trost, Dagmar Werthmann                        09353 9781-30
Verwaltungsleiter für den Pastoralen Raum Karlstadt
Robert Flögel           09353 9781-31
E-Mail: robert.floegel@bistum-wuerzburg.de 

Öffnungszeiten
Montag mit Donnerstag 09:00-12:00 und 14:00-18:00
Freitag 09:00-12:00


